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HILDESHEIM

den vergangenen Jahren deutlich
verschärft habe. „Zwarhabenwir in
HildesheimkeineSteigerungenwie
in Berlin oder Hamburg, aber nach
wie vor haben viele Menschen in
Hildesheim Probleme, eine bezahl-
bareWohnung zu finden.“

Gebietewie das Phoenixgelände
am Moritzberg oder der Weinberg-
KomplexaufdemehemaligenKran-
kenhausgelände bieten laut Räbi-
ger beileibe keinen bezahlbaren
Wohnraum für Geringverdiener.
Auch das Baugebiet Ostend auf
dem ehemaligen Kasernengelände
sehendieGrünen,dieSPDundauch
die Linken in dieser Reihe – was zu
erheblichem Unmut in den Reihen
der CDU führte.

Dieser steigerte sich aber noch,
als Grünen-Vertreter Volker Spieth,
der auch Geschäftsführer des Mie-
tervereins ist, davon sprach, dass in
Hildesheim in den vergangenen 20
Jahren„Reich fürReich“gebautha-
be – unddabei auchdenNamenLü-
der erwähnte. „Die einkommens-
schwachen Mieter wurden dabei
immer vergessen.“

kranke Jugendliebe besorgt ha-
be: Sie könnte in ein bis zwei
Jahren sterben, und er wolle ihr
einemöglichst schmerzfreie Zeit
verschaffen.

DerarbeitsloseBusfahrer sag-
te, er habe sich vor Jahren von
seiner Frau scheiden lassen und
sei daraufhin in eine Depression
verfallen, an der er immer noch
leide. Sie soll auch derGrund für
seine Arbeitslosigkeit sein. Kur-
ze Zeit später habe er seine Ju-
gendliebe wiedergefunden und
von ihrer Erkrankung erfahren.

Gedeon wies den Mann da-
raufhin,dassMarihuanamittler-
weile verschreibungspflichtig
erworbenwerden kann. Der An-
geklagte beteuerte, sich dessen

auch bewusst gewesen zu sein.
Seine Bekannte habe die Droge
auch legal beantragt, nur sei das
Mittel noch nicht angekommen,
erklärteder46-Jährige–deshalb
habe er die Sache selbst in die
Hand genommen. Eine große
MengeMarihuanasei außerdem
günstiger gewesen, weswegen
er in seiner Wohnung in der
Steuerwalder Straße mehr als
100Grammgebunkert hatte. Ob
die Geschichte tatsächlich
stimmt, blieb offen.

DieDrogehat derAngeklagte
der Polizei bei der Wohnungs-
durchsuchung jedoch ohne Auf-
forderung zur Verfügung ge-
stellt.AußerdemhattederMann,
der seit 1980 inDeutschland lebt,

Eine Themensammlung rund um
Hunde hat die Redaktion
im Internet zusammengestellt:

www.hildesheimer-allgemeine.de/hunde

Fraktionschef Räbiger ließ zu-
dem Fotos mehrerer leerer Mehr-
parteienhäuser im Stadtgebiet an
dieWandprojizieren–undstigmati-
sierte deren Vermieter damit indi-
rekt. „In Hildesheim stehen 800 bis
1000 Wohnungen leer – diese Woh-
nungen müssen auf den Markt ge-
bracht werden“, sagte Räbiger.
Wenn Hildesheim es schaffe, 500
der leerstehenden Wohnungen zu
vermitteln, sei viel gewonnen. „Es
ist unsere Aufgabe, diese sozialen
Ungerechtigkeiten zu beseitigen.“

Zuspruch erntete Räbiger bei der
AfD. „Sie rennen offene Türen ein“,
sagte Fraktionsvorsitzender Ralf
Kriesinger. Bei der CDU und Ober-
bürgermeister Ingo Meyer hinter-
ließen Räbigers Worte, aber auch
die von Spieth und den Linken-Ver-
treternUnverständnis und teilweise
sogar Wut. „Sie verbreiten hier
Halbwahrheiten“, wetterte Hen-
ning Wittneben (CDU). OB Meyer
wies den Vorwurf, untätig zu sein,
scharf zurück. „Wir haben alles ge-
tan, um bezahlbaren Wohnraum zu
schaffen.“

Hildesheim. Bereits am 15. Sep-
tember ist ein 18-Jähriger Opfer
einerHundeattackegeworden –
weil der Halter des Tieres bis-
lang nicht ermittelt werden
konnte, wendet sich die Polizei
nun mit einemAufruf an die Öf-
fentlichkeit. Nach Angaben der
Ermittler passierte der 18-Jähri-
ge an jenem Nachmittag gegen
14.45Uhr auf demParkplatz des
Real-Supermarkts am Cherus-
kerring den an einem Metall-
pfosten angeleinten Hund, als
er von diesem angefallen und in
die rechte Hand gebissen wur-
de. Kurz darauf tauchte der Be-
sitzer des Tieres auf, kümmerte
sich aber nicht weiter um den
Verletzten und machte sich da-
von, ohne seine Personalien zu
hinterlassen. Nach Aussagen
des 18-Jährigen, dessen blutige
Wunde im Krankenhaus ver-
sorgtwerdenmusste, soll es sich
bei dem Tier um einen soge-
nannten Kampfhund, konkret
um einen Pitbull oder American
Staffordshire Terrier, gehandelt
haben. Dies hätten auch andere
Zeugen des Vorfalls bestätigt,
erklärt Polizeisprecher Jan Ma-
kowski.DerHundehalterwurde
wie folgt beschrieben: vermut-
lich Deutscher, etwa 45 Jahre
alt, circa 1,90 Meter groß, nor-
male Statur,Dreitagebart, kurze
Haare. Er soll eine hellbraune
Hose getragen haben.

Hinweise nimmt die Polizei
unter der Nummer 939-115 ent-
gegen. jan

Hund beißt
zu: blutige
Handwunde

18-Jähriger attackiert,
Halter gesucht

Online: Eine
Plattform für
Projektideen
Hildesheim. Die Volksbanken
starten die erste Crowdfunding-
Plattform für Projekte in der Re-
gion. Gemeinnützige Vereine
können auf www.mehrwer-
te.viele-schaffen-mehr.de den
Menschen aus der Region Pro-
jektideen vorstellen.

Crowdfunding ist ein Finan-
zierungsmodell, bei dem Men-
schen online gemeinsame Pro-
jekte finanzieren. Sobald das
Projekt auf der Plattform be-
schrieben ist, erfolgt eine zwei-
wöchige Startphase, in der die
Vereine Fans sammeln, damit
ihr Projekt für die Finanzie-
rungsphase freigeschaltet wer-
den kann. Dafür ist es notwen-
dig, dass viele Menschen sich
auf der Plattform registrieren
und ohne finanzielle Verpflich-
tung ein Projekt befürworten.

Die Finanzierungsphase dau-
ertdreiMonate. Ist derbenötigte
Betrag erreicht, wird das einge-
nommene Geld an den Verein
ausgeschüttet, er kann starten.
Kommt der benötigte Betrag
hingegen nicht zustande, erhal-
ten alle Spender ihrGeldwieder
zurück. kf

Streit über bezahlbare
Wohnungen entzweit den Rat

SPD, Grüne und Linke prangern soziale Ungerechtigkeiten an – und
ernten bei der CDU und dem Oberbürgermeister Unverständnis und Wut

Auch dieses Gebäude an der Ecke Von-Steuben-Straße/Einumer Straße steht auf der Leerstands-Liste der Grünen. FOTO: CHRIS GOSSMANN

Hildesheim. Im Rat ist ein heftiger
Streit darüber entbrannt, ob sich
Hildesheim ausreichend um be-
zahlbaren Wohnraum in der Stadt
kümmert.Während einer Aktuellen
Stunde lieferten sich Vertreter der
Fraktionen sowie Oberbürgermeis-
ter Ingo Meyer gestern Abend teil-
weiseheftigeund rhetorischgepfef-
ferte Schlagabtausche.

Das Thema war auf Antrag von
SPD,GrünenundLinkenauf dieTa-
gesordnung gekommen. „Seit der
Finanzkrise vor fünf Jahren steigen
auch in Hildesheim die Mieten“,
monierte Grünen-Fraktionschef Ul-
rich Räbiger. Die Stadt schaffe zwar
dauerhaft zusätzliche Wohnungen.
AberderAnteilderWohnungen,die
von Geringverdienern bezahlt wer-
den könnten oder von Menschen,
die auf staatlicheUnterstützung an-
gewiesen seien, sei gering. „Hier ist
eine erhebliche Schieflage entstan-
den“, erklärte Räbiger. Bernd Ly-
nack, Fraktionschef der SPD, wies
darauf hin, dass sich das Problem in

Von Christian Harborth

Drogen für die kranke Jugendliebe?
46-Jähriger wird wegen Besitzes von 100 Gramm Marihuana zu Bewährungsstrafe verurteilt

Hildesheim. Weil die Polizei im
Mai 2017 rund100GrammMari-
huana in seinerWohnunggefun-
den hat, musste sich amMontag
ein46-JährigervordemAmtsge-
richt verantworten.

Der geschiedene Familienva-
tersoll imBesitzvonexakt102,39
Gramm des Rauschmittels ge-
wesen sein. Aus dieser Menge
hätte er sich knapp 900 Joints
bauen können, hielt der Vorsit-
zende Richter Christopher Ge-
deondemAngeklagtenvor–was
dieser beteuerte, gar nicht vor-
gehabt zuhaben. Stattdessener-
klärte er, dass er die Droge nicht
für sich, sondern für seine krebs-
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900
Wohnungen stehen laut Wohnraumversor-
gungskonzept der Stadt Hildesheim leer.

VOR 25 JAHREN

Bornum.Mit einer Pistole in der Hand überfällt
ein Unbekannter die Volksbank-Filiale in Bor-
sum, bedroht eine 22-jährige Angestellte und
entkommt mit 11000 Mark Beute.
Monte Carlo. Das Internationale Olympische Ko-
mitee hat über den Austragungsort der Olympi-
schen Spiele für das Jahr 2000 entschieden. Die
Wahl fiel auf Sydney. Zuletzt war Australien 1956
mit Melbourne Gastgeber.

OBEN LINKS

Blitzeis!

Ich weiß nicht, welcher Sender es war, aber
gestern klirrte mir beim Radio-Zappen im
Auto doch tatsächlich eine Warnung vor

Straßenglätte entgegen.War es nicht erst eine
Wocheher, als ich abends noch in kurzerHose
aufderTerrasse saß?Egal, ichweiß:Der tiefste
Winterdroht selbst imHochsommer.Aufdiese
Erkenntnis wurden meine Schwester und ich
früher über Jahre von unserem Vater gepolt.
Der machte sich natürlich Sorgen, wenn wir
als Führerschein-Frischlinge des Nachts noch
unterwegs waren. Und irgendwann stellte er
fest, dass eine ganz bestimmte Warnung uns
offenbarbeeindruckte: Blitzeis!Was zurFolge
hatte, dass er fortan immer vorsorglich mit
Blitzeis drohte, wenn sich einer von uns
abends noch ins Auto schwang. Schließlich
versuchte er es auch an lauen Herbsttagen,
uns mit dem bösen B-Wort zur Vorsicht zu er-
mahnen. Ich schätze, die höchste Temperatur,
bei der er besorgt die Blitzeis-Keule schwang,
muss so knapp unterhalb der 20-Grad-Marke
gelegen haben. Doch letztlich droht allem,
was inflationär verwendet wird, auf dieser
Welt dasselbe Schicksal: Es verliert an Wir-
kung. Und so erntete er manchmal nur einen
genervten Der-schon-wieder-Blick. Aber wir
fuhren trotzdem vorsichtig. Tun Sie das auch.
Immer, besonders aber heute. Es gibt Blitzeis.

Von Thomas Wedig

DAS WETTER

gestern heute morgen

Temperatur max. (°C) 8,5 15,0 18,0

Temperatur min. (°C) 6,9 5,0 10,0

Niederschlag (mm) 18,3 0,0 0,0

Luftfeuchte (relativ) 82% 57% 44%

Werte für den Landkreis Hildesheim

ZU GUTER LETZT

Klare Ansage.
Fotografiert von HAZ-
Leser Thomas Höllings
in Mühlhausen/Sach-
sen-Anhalt.

SONNE UND MOND

Aufgang: 7.11 Uhr Aufgang: 19.48 Uhr
Untergang: 19.12 Uhr Untergang: 7.08 Uhr

2.10. 9.10. 16.10. 24.10.
Werte für den Landkreis Hildesheim

Von Kimberly Fiebig keineVorstrafenundwargestän-
dig, was Gedeon als strafmil-
dernd bewertete:„Bei Ihnen ist
immer alles ruhig gewesen und
bei dem Fund haben Sie auch
keine große Show gemacht.“

Aus diesen Gründen ver-
urteilte er den Angeklagten zu
einer Freiheitsstrafe von sechs
Monaten, ausgesetzt zurBewäh-
rung. Zudem muss er 100 Stun-
den gemeinnützige Arbeit leis-
ten.

Eine Übersicht der größten
Drogenfunde in Hildesheim
und der Region finden Sie
bei der HAZ im Internet
unter www.hildesheimer-
allgemeine.de/drogen.

IN KÜRZE

65-Jähriger rast in
Mittelschutzplanke
Hildesheim. Ein 65-Jähriger ist
gestern Mittag mit seinem Opel
Astra auf der Südspur der A7 in
die Mittelschutzplanke gerast. Er
kam dann nach rechts von der
Fahrbahn ab. Der Unfall geschah
zwischen dem Parkplatz „An der
Alpe“ und Drispenstedt. Der Fah-
rer aus Clausthal-Zellerfeld wurde
nicht verletzt. Der Gesamtschaden
wird von der Polizei auf 13000
Euro geschätzt. kf

In den ver-
gangenen 20

Jahren hat
hier immer
Reich für

Reich gebaut.
Volker Spieth

Grünen-Ratsherr
und Geschäftsführer

Mieterverein


